
Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Weilheim-Schongau
Gemeinde Eberfing

Baudenkmäler

D-1-90-120-12 Arnried 1. Getreidekasten, zweigeschossig, bez. 1595, Überbau später.
nachqualifiziert

D-1-90-120-13 Arnried 2. Getreidekasten des ehem. Anwesens Schwaighofer, Blockbau, 2. Hälfte 17.
Jh.
nachqualifiziert

D-1-90-120-14 Arnried 3. Getreidekasten des Weschler-Hofes, obergeschossig mit jüngerem Überbau,
Ende 16. Jh.
nachqualifiziert

D-1-90-120-11 Arnried 7. Kath. Filialkirche St. Hilaria und Afra, verputzter Saalbau mit stark
eingezogenem Polygonalchor, ehem. spätmittelalterliche Chorturmanlage mit
barockem Langhaus von 1759; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-90-120-27 Egenrieder Straße. Wegweiser an der Abzweigung nach Linden und Obersöchering,
gusseisern, um 1860/70.
nachqualifiziert

D-1-90-120-16 Eichendorf 1. Getreidekasten des sog. Stutz-Hofes, zweigeschossig mit jüngerem
Überbau, Mitte 17. Jh.
nachqualifiziert

D-1-90-120-15 Eichendorf 8. Kath. Kapelle St. Leonhard, kleiner Saalbau mit dreiseitigem Chorschluss
und Dachreiter, 1667, 1885 erweitert; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-90-120-2 Escherstraße 9. Kath. Filialkirche Unsere Liebe Frau, barocke Saalkirche mit
eingezogenem Polygonalchor, angefügter zweigeschossiger Sakristei und Dachreiter,
1653/54; mit Ausstattung; Teilabschnitt der Friedhofsmauer mit Treppenaufgang,
17./18. Jh.; Kriegsgräberstätte zur Erinnerung an die Gefallenen des Zweiten
Weltkriegs, entlang einer Mauer aufgestellte Stelen in Form Eiserner Kreuze,
Kunststein, um 1945.
nachqualifiziert

D-1-90-120-3 Ettinger Straße 8. Ehem. Schul- und Lehrerhaus, eingeschossiger verputzter Massivbau
mit sehr steilem Satteldach, 1802/03.
nachqualifiziert
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D-1-90-120-4 Ettinger Straße 11. Getreidekasten des sog. Schmittner-Hofes, zweigeschossig mit
jüngerem Überbau, bez. 1545.
nachqualifiziert

D-1-90-120-1 Ettinger Straße 12. Kath. Pfarrkirche St. Laurentius, barocke Saalkirche mit
eingezogenem Polygonalchor, angefügter zweigeschossiger Sakristei und
spätromanischem Südturm, Neubau von 1689/90; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-90-120-5 Ettinger Straße 14. Ehem. Pfarrhof: Pfarrhaus, zweigeschossiger Putzbau mit steilem
Satteldach und Geschossgliederung am Giebel, 1759/60; ehem. Pfarrstallstadel,
verbretterter Ständerbau mit Längstenne und Flachsatteldach, gleichzeitig; Einfriedung,
Tuffstein mit Deckplatte, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-90-120-7 Fichtenstraße 5. Einfirsthof, sog. Beim Feierabend, zweigeschossiger Endstallbau mit
Hochtenne, Flachsatteldach und Traufbundwerk, verputzter Bruchstein, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-90-120-29 Haarseestraße; Nähe Weilheimer Straße. Denkmal, Pfeiler auf hohem Postament aus
Tuffstein mit Muttergottesfigur, Gussstein, bez. 1892.
nachqualifiziert

D-1-90-120-8 Hauptstraße 17. Lourdeskapelle, kleine Nischenanlage mit halbrunder Freitreppe und
massivem Dachreiter, um 1900.
nachqualifiziert

D-1-90-120-17 Hohenkasten 1. Kapelle, kleiner klassizistischer Putzbau mit eingezogener Apsis und
Dachreiter, 1840; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-90-120-20 In Ludwigsried. Getreidekasten, obergeschossig mit neuerem Überbau, 3. Viertel 17.
Jh.
nachqualifiziert

D-1-90-120-19 In Ludwigsried. Hofkapelle, kleiner verputzter Rechteckbau, bez. 1850; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-90-120-18 Linden 2. Hofkapelle St. Johann Nepomuk, spätklassizistischer Saalbau mit dreiseitigem
Chorschluss und stark gegliedertem Westturm, 1834; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-90-120-10 Mühlgasse 9. Wohnteil der ehem. Mühle, sog. Müllerhaus, zweigeschossiger Massivbau
mit Satteldach und Putzgliederung, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert
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D-1-90-120-6 Nähe Ettinger Straße. Ehem. Getreidekasten des sog. Bichlmoar-Hofes,
zweigeschossiger Blockbau, bez. 1553, Überbau mit Flachsatteldach, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-90-120-28 Nähe Linden. Wegweiser nach Egenried und Linden, gusseisern, um 1860/70.
nachqualifiziert

D-1-90-120-21 Quellenweg 1. Getreidekasten des sog. Simonanderer-Hofes, erdgeschossig, 2. Hälfte
16. Jh.
nachqualifiziert

D-1-90-120-22 Quellenweg 3. Getreidekasten des sog. Scherer-Hofes, obergeschossig, 2. Hälfte 17. Jh.
nachqualifiziert

D-1-90-120-24 Stadel 2. Getreidekasten des sog. Bauer-Hofes, obergeschossig bestehend aus zwei
Räumen, bez. 1581, Überbau 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-90-120-25 Stadel 3. Getreidekasten des sog. Jörg-Hofes, obergeschossig bestehend aus zwei
Räumen, bez. 1651, Überbau jünger.
nachqualifiziert

D-1-90-120-23 Tratt. Feldkapelle St. Maria, sog. Weiße Kapelle, kleiner verputzter Rechteckbau, wohl
1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-90-120-30 Von Gandershofen nach Hirschberg am Haarsee. Wegweiser nach Hirschberg
a.Haarsee,gusseisern, um 1860/70.
nachqualifiziert

D-1-90-120-26

 Anzahl Baudenkmäler: 29

Westenried 1. Hofkapelle, kleiner verputzter Rechteckbau mit Satteldach und
Dachreiter, Mitte 19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Weilheim-Schongau
Gemeinde Eberfing

Bodendenkmäler

Grabhügel mit Bestattungen der Bronze- und Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-1-8133-0026

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-8133-0027

Siedlung der römischen Kaiserzeit oder Hofwüstung des Mittelalters und der frühen
Neuzeit sowie Grabhügel vorgeschichtlicher Zeistellung.
nachqualifiziert

D-1-8133-0029

Untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Hilaria und Afra und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-8133-0064

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. mit Bestattungen des Endneolithikums
(Schnurkeramik).
nachqualifiziert

D-1-8233-0041

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-8233-0042

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-8233-0043

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-8233-0044

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-8233-0045

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-8233-0046

Untertägige frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Filialkirche Unsere Liebe
Frau in Untereberfing und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-8233-0111
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Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Laurentius in Untereberfing und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 12

D-1-8233-0112
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